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7R   endsburg war über 350 Jahre Garnisons- und 

Grenzstadt und bis 1864 zweitwichtigste Festung 

im Königreich Dänemark. Nach dem Dreißigjähri-

gen Krieg entstand nach Plänen von Sébastien Le 

Prestre de Vauban im Zuge eines gigantischen 

Festungsausbaus ein völlig neuer, militärisch 

geplanter Stadtteil: das Neuwerk. Rendsburg lebte 

lange Zeit mit und von seinen soldatischen Besat-

zungen und sah viele Uniformen: Dänen, Österrei-

cher und Preußen, Amerikaner, Engländer und Nor-

weger – bis hin zur Reichswehr, Wehrmacht und 

Bundeswehr. Seit Anfang 2011 ist Rendsburg zivil.

 Zehn wissenschaftlich fundierte Aufsätze beschrei-

ben die Geschichte der Garnison. In Text und Bild 

entsteht ein abwechslungsreiches Bild der Entwick-

lung Rendsburgs vom 17. Jahrhundert bis zur 

Gegen wart.


